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Donnerstag , 26 . April 1849 .
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ag ' beseelt ein gleicher , edler Drang ,

nS sch,
hte W , i. „ , . .
tlhr I , lassen wir uns gern und freudlg nieder

den
'
t

ses Bi

8 .676 . Feuerwehr-Lied.
ämmtlichen Kameraden der Karlsruher Feuerwehr gewidmet .

( Bei einer Feier der 2 . Kompagnie am 21 . April 1819 zu Ehren ihres HauptmannS .)

Melodie :

heller tönt der Becherklang und Sang'
Schau ich umher im Kreise ,
Pocht mir das Herz , das heiße ,

BildltMM 'rung schwellt es mächtig , hoch , und hehr ,
>enigftMkt es an dich, du wachre Feuerwehr !
mrfte Menicinsam Unglück hat uns einst verbunden ,

läge G Rächstrnlieb
' und frischer Mannesmuth ,

PrüfM find die nicht 'gen Schranken all ' geschwunden^
tr ssnd vereint durch eine heil 'ge Gluth ;'

Und seht ! Gefahr und Flammen ,
Die fügten fest zusammen :

^ Zwiespalt trennt die starken Mieder mehr ,
^ Eintracht lebt im Korps der Feuerwehr !

sep auch Eintracht fortan unser Trachten ,
M ferne bleibe Bruderzwist und Groll ;^

Zeder sollimKorpssichselber achten ,
lein sich selbst das Korps er ehren soll !^

Ja ! unsre schönste Zierde ,
Seh echte Manneswürde !

zreud
' und Leid stets unsre beste Wehr ,- ' re auch der Schmuck der Feuerwehr !

Wo Mulh und Kraft ic.

K AlsdeutscheMännerlaßtuns redlich lieben
L Die wahre Freiheit und das Vaterland ,
§ Nie soll ein Makel unser Wirken trüben ,
L Die Wahrheit nur , das Recht nur Hab' Bestand !
v Wir wollen treu sie schirmen ,
S Ob rings auch Wetter stürmen ;
? Und werden auch die Zeiten noch so schwer :
? HierWahrheit,Recht ! und hierdieFeucrwehr !

§ Und ruft uns einst das Vaterland zum Kampfe ,
S Und zischen rings die Kugeln um uns her ,
A Die Feuerwehr steht fest im Pulvcrdampfe ,
- Wie einst sie stand im heißen Flammenmeer .
- Laßt rings die Feuer blitzen I
§ Gott wird den Tapfern schützen!
L Und hat er selbst den Tod ihm zugesandt :
? Der schönste Tod ist der für 's Vaterland ! —

§ Und nun ergreift die schäumenden Pokale ,
L Erhebt den Blick begeistert himmelwärts ,
L Daß wie ein Schwur von Aug ' zu Aug ' eS strahle ,
- Von Mund zu Munde und von Herz zu Herz :
S Wir halten treu zusammen
Z In Feuer selbst und Flammen !
? Der Brudersi nn , die Treue , und die Ehr ' ,
2 Sic sind der Stolz , die Zier der Feuerwehr !

Eduard Nowack ,
Obmann der 2. Kompagnie.

8 .579 . ( 3) 3 . Baden .

Liegenschafts-Versteigerung .
Da bei der heute in Gemäßheit richter¬

licher Verfügung grvßh , Bezirksamts Ba -
»om 12 . Dezember 1818 , Nr . 27,437 , vorgenom -
icn Vollstreckungsversteigerung der Liegenschaften
bei Gantmasse des verstorbenen hiesigen Bürgers
Schlofsermeisters Franz Michael Weiler der

lähungsprcis nicht geboten worden ist, so ist nuzr -
) r Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungsversteigerung

Samstag , den 19 . Mai d . I ,
Nachmittags 3 Uhr ,

drm Rathhause dahier anbcraumt , bei welcher
steigcrung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
es den SchätzungSpreis auch nicht erreichen sollte ,
ndgiltige Zuschlag erthcilt werden wird .
>ie versteigert werdenden Liegenschaften find :

Ein zweistöckiges Wohnhaus an der Eichstraße
dahier , unten von Stein , oben von Holz er¬
baut , 36 ' lang , 27 ' tief ;
eine dabei befindliche Werkstätte , einstöckig , von
Stein erbaut , 27 ' lang , 24 ' tief , Schlosscrwcrk -
stätte , Kohlenkammer , Waschküche , und ein
Zimmer enthaltend ;
Hofraum und ein kleiner Garten , nebst dem
Platz auf dem die Gebäulichkeiten stehen , zu¬
sammen 2066 d ) ' groß , und angränzcnd eins ,
an Walburg Kappler und Allmend , ands . und

, hinten Wege , vornen die Eichstraße ,
saden, den 14 . April 1849 .

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r .

vät . Nesselhauf .
8 .613 . (3) 2 . Baden .

Liegenschafts Ver¬
steigerung

Da bei der heute in Gemäßheit richterlicher Ver¬
lang großh . Bezirksamts Baden vom 24 . Februar

M 8 , Nr . 2810 , und vom 12 . September 1848 ,
17,358 und 20,155 , vorgenommenen Vollstre -

Migsverstcigerung der Liegenschaften des hiesigen
Ärgers und Handelsgärtners Fidel Gruninger

dseiner Ehefrau Theresia , geborne Zanger , der
«häßungspreis nicht geboten worden ist , so ist nun -
chr Tagfahrt zur zweiten Vollstrcckungsversteige -
« g auf

Samstag , den 12 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

M dein Rathhause dahier anberaumt , bei welcher
Mstcigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
Wches den SchätzungSpreis auch nicht erreichen sollte ,

> endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .
Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :

») Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohnhaus
unweit des Krippenhofs , 38 ' lang , 32 ' tief ;

b) eine von Holz angebaute Remise , einstöckig ;
ein von Stein erbautes Waschhäuschen , ein -
stockig ;

s) ein Pflanzenhaus dabei und ein solches kleine¬
res , mit dem Platz , auf dem die Gebäulichkei -
ten stehen, und Hofraithenplaß circa 17 Ruthen

k groß .
I 2
» Ein dabei befindlicher Garten und Grasplatz

von circa 2 Morgen Größe , am s. g . Wetzet
. gelegen .
Das Ganze gränzt : vornen gegen die Stadt an

M Wutterlochbächlein , hinten an Wendelin Ulrich
W Iohn Noro , unten an Karl Heck , Zosef Maier ,
Mf Kamm 's Erben und Mai Wittwe , oben an
Duterweg .

Baden , den 12 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
vät . Nesselhauf .

8 .553 . (3) 3 . Nr . 301 . Lauf , Amts
Bühl .

Liegenschafts-Versteigerung .
Zn Folge richterlicher Verfügung des

»Herz. Bezirksamts Bühl vom 31 . Januar v . I .,
- 4092 , werden die Liegenschaften der Jos . N e ssel -
f '

schen Eheleute im Bollstreckungsweg öffentlich
" gert . Tagfahrt hiezu ist

Samstag , den L 6 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

«if dem Rathhause anberaumt , mit dem Bemerken ,
aß der endliche Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬

preis oder darüber geboten wird .
1 .

„ Wiesen am Rödel , neben Pirmin
Neffelhus und Anton Ernst .

2.
2 Viertel Acker im Heffenfeld , neben Alois Zimmer

und Karl Anton Lehne .
3 .

2 Viertel Acker allda , neben Karl Anton Horth und
Michel Rastätter .

4 .
V4 Acker daselbst , neben Ignaz Ernst und selbst.

5 .
2 Viertel Acker allda , neben Alois Zimmer und

selbst .
6 .

1 Morgen Kastanicubosch im Aspich, neben Läufer
und Neusatzer Gcmcindegut .

7 .
1 Viertel Acker im Heffenfeld , neben Alois Zimmer

und selbst .
8.

1 Morgen Acker allda , neben Ignaz Bauers Erben
und selbst .

9 .
1 Viertel 20 Ruthen Reben , eins . Ludwig Eblcrs

Erben und Joseph Feß .
10.

1 Viertel 20 Reben am Bambosch , neben Ludwig
Eblcrs Erben und Stephan Ncffclbosch Erden .

11 .
1 Viertel 20 Ruthen allda , neben Franz Anton

Falk .
12 .

1 Viertel 20 Ruthen allda , neben Jos . Feß Erben .
13 .

Zwei Jahr BürgcrlooS in Reben am Bru vcrhäfel ,
neben Pfarrer Nothweiler und Lehrer Fees .

Lauf , den 18 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

Nesselbosch , Bürgermeister .
8 .594 . (2) 2 . Hornberg .

LLi^ LLZLiegenschastsversteigerung.
Aus dcrGantmaffe des Weißgerbers

Jakob Wöhrle von hier wird am
Samstag , den 5 . Mai d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigert :

Ein neu erbautes zweistöckiges Wohnhaus zwi¬
schen den Bächen , neben Bürgermeister Bau¬
mann und Christian Holzmann 's Ehefrau ge¬
legen .

Die Kaufliebhabcr werden mit dem Bemerken hiezu
eingeladen , daß der endgiltige Zuschlag von der Rati¬
fikation der Pfandgläubiger abhängt .

Hornberg , den 19 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

B a u m a n n.
vstt . Rathsschr . Reich mann .

8 .595 . (2 ) 2 . Hornberg .

Liegenschaftsverfteigenmg.
In Folge richterlicher Verfügung

EmmiShofen

vom 7 . Februar d . I ., Nr
"

2000 , werden am
Samstag , den 5 . Mai d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiejzgem Rathhause folgende , dem Hafner Johann
Allgcner gehörige Liegenschaften einer zweiten und
letzten Versteigerung ausgcsetzt , wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn auch der SchätzungSpreis nicht erlöst
wird :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus am Leutenberg mit
Hafnerbrennhütte , neben dem Almendwcg und
Schlosser Hcttich .

2 ) Die Hälfte an einem Garten am Leutenberg ,
zwischen dem Almendwcg und Posthaltcr Schlick .

Die Kaufliebhabcr werden mit dem Ansagen hiezu
eingcladen , daß die Bedingungen vor der Steigerung
eröffnet werden .

Hornbcrg , den 19 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

B a u m a n n .
vckt . Rathsschreiber Reichmann .

8 .S83 . ( 2 ) l .
pelH ' ÜL^ ^ bei Konstanz .

Versteigerung .
Das dem Advokaten L . Stephani von Konstanz

zugehörige Landgut dahier , bestehend :
in einem geräumigen schönen Wohnhaus mit

oder ohne Einrichtung , den nöthigen Oekono -
micgebäuden , und

in 11 Jauchcrt Gärten , Accker, und Wiesen
- mit mehreren hundert Obstbäumen ,

wird Montag , den 7 . Mai l . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Gasthaus zum Adler einer freiwilligen öf¬
fentlichen Versteigerung ausgcsetzt , wozu Kauflicbha -
ber eingcladen werden .

Emmishofen bei Konstanz , den 22 . April 1849 .
Anderwert ,

Gemeinde - Ammann .
8 .689 . (2 ) 1. Engen .

Hausverstrigermig .
Nachdem das in Nr . 70 . 72 . 73 . der

Karlsruher Zeitung ausgeschriebene Haus
deS Adolf Münch von Engen um das Taratum nicht
angebracht wurde , so wird solches am

Freitag , den 11 . Mai d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier auf dem Rathhause einer nochmaligen Ver¬
steigerung ausgesetzt , mit dem Bemerken , daß der
Zuschlag erfolgt , wenn auch unter dem Taratum ge -
boten wird .

Engen , den 23 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

Hummer .
8 .634 . (3) 2. Nr . 2309 . Neu -

Holzversteigerung .
Dienstag den 15 . und Mittwoch den r6 . Mai d. I .,

Vormittags 9 Uhr , werden auf dem grundherrlichen
Maierhose zu Neuweier im Vollstreckungswege öffent¬
lich an den Meistbietenden in schicklichen Abtheilungen
versteigert :

Dienstag , den 15 . Mai : 525 Stämme Bauholz
Mittwoch , den 16 . Mai : ca . 12000 Stück Borde ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Bühl , den 21 . April 1849 .

Großh . bad . AmtSrcvisorat .
Rheinboldt .
8 .684 . Nr . 1537 . Eberbach

am Neckar .

Eichenstammholz - Verstei¬
gerung .

Bis Donnerstag , den 3 . Mai l . I ., Morgens 9 Uhr ,
werden im Stadtwalddistrikt Jtterverg auf der Hiebs -
stelle selbst 73 Stämme Eichen , zu Holländer Nutz -
und Bauholz sich eignend , und ca . 8000Kubikfuß ent¬
haltend , versteigert ; was man hiermit zur Kenntmß -
nahme bringt .

Eberbach , den 20 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

vät . Kleiner .
8 .647 . (3) 3 . Nr . 8045 . Karlsruhe . ( Fahn¬

dung . ) Christian Pack von Waloangelloch , dessen
Personsbeschrieb hier deifolgt , ist dringend verdächtig ,
seiner Dienstherrschaft die Summe von circa 600 fl .
in verschiedenen größeren Münzsorten , ü 1 fl. , 2 fl . und
3 fl . 30 kr. das Stück , worunter auch 4 — 5 sächsische
Kassenscheine L 5 Thatzr , entwendet zu haben .

Derselbe hat sich heimlich aus seinem Dienst ent¬
fernt , und ist sein jetziger Aufenthalt unbekannt ; weß -
halb derselbe aufgefordert wird , sich unverzüglich dahier
zu stellen, und sich wegen des ihm angeschuldigken Ver -
brechcns zu verantworten , wivrigens nach Lage der
Akten gegen ihn erkannt werde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
auf Christian Pak zn fahnden , und im Bctretungs -
sall ihn wohlverwahrt hieher einliefern zu lassen .

Signalement
des Christian Pack von Waldangelloch .

Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 ' 4 " 3 ' " .
Augen , braun .
Haare , schwarz .
Nase , stumpf .
Gesichtsfarbe , gesund .

Seine Kleidung bestand in einem dunkelgrünen Frack
mit Wappenknöpfen , blau und braun karrirten Buck¬
skinhosen , dunkler Weste mit blauen Streifen .

Karlsruhe , den 21 . April 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Schätz .
8 .628 . (3) 3 . Nr . 4464 . Haslach . ( Auffor -

derung .) Die Rekruten Richard Engter von Has¬
lach und Athanasius Derrmann .von Hofstetten
haben ihrer Einderufungsordre keine Folge geleistet ,
und ist deren dermaliger Aufenthaltsort nicht bekannt .
Dieselben werden daher aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
dahier , oder der Erstere bei dem Kommando des Dra -
gonerrcgiments Moßhcrzog , zur Zeit in Lörrach ,
Letzterer bei dem Kommando der Artilleriebrigade in
Karlsruhe sich zu stellen , wivrigens sie als NefraktärS
behandelt und nach dem Gesetze vom 5 . Oktober 1820 ,
Reg .Bl . 15 ., bestraft werden würden . , .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche großh . Polizei¬
behörden , auf dieselben zu fahnden und sie im Bc -
tretungsfalle hieher oder an die betreffenden Kom -
mandv 's adliefern zu wollen .

Signalement
des

Richard Engler und Athanasius Derrmann .
Alter , 2l Jahre . Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 7" . Größe , 5 ' 6 " 1 ' " .
Statur , schlank . Statur , mittlere .
Farbe d . Gesichts , gesund . Farbe des Gesichts , blaß .
Farbe der Augen , braun . Farbe der Augen , braun .
Farbe der Haare , braue . Farbe der Haare , schwarz .
Nase , mittel . Nase , breit .

Haslach , den 17 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
vckt. Dirhold .

8 603 . (3)3 . Nr . 10,934 . Einmcndingcn .
( Aufforderung und Fahndung .) Der unten
beschriebene Stephan Vogel von Obcrschaffhauscn ,
Soldat beim 2 . Infanterieregiment in Freiburg , hat
fich unerlaubter Weise aus seiner Garnison Freiburg
entfernt , und ist bis jetzt nicht mehr in dieselbe zurück¬
gekehrt .

Derselbe wird daher aufgefordcrt , sich
innerhalb 4 Wochen

bei seinem Vorgesetzten Regimentskommando zu stellen ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig , des Orts¬
bürgerrechts für verlustig , und der gesetzliche Theil
seines Vermögens für eingezogen erklärt wird .

Personsbeschreibung .
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 4" .
Körperbau , untersetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , mittlere .

Emmendiugen , den 2 . April 1819 ,
Großh . bad . Obcramt .

Fränzinger .
vät , Eccard ,

A . j .
2 .636 . (3) 2 . Nr . 9143 . Villingcn . ( Auffor¬

derung und Fahndung ) Der Rekrut Karl Chri¬
stoph Sch mid von Villingcn hat seiner Einderufungs¬ordre seither keine Folge geleistet .

Er wird dcßhalb aufgefordcrt , sich
binnen 4 Wochen

entweder dahier oder bei dem großh , Kommando des
Dragonerregimcnts Großhcrzog in Durlach zu stellen ,
widrigenfalls er als Refraktär erklärt und in die ge¬
setzliche Strafe verfällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
Karl Christoph Sch mid zu fahnden , und im Betre¬
tungsfalle ihn hierher zu liefern .

Villingen , den 20 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmann .
2 .682 . (3 ) 1. Nr . 12,897 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung ) Rekrut Michael
Gcgenheimer von Ittersbach hat fich von Hause
entfernt , und es ist sein Aufenthaltsort unbekannt .
Derselbe wird daher aufgefordert , fich

binnen 6 Wochen
entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des
Leib - Jnfantcrieregiments zu stellen, widrigenfalls er
als Refraktär betrachtet und nach dem Gesetze vom
5 , Oktober 1320 bestraft würde .

Wir fügen zum Zwecke der Fahndung auf denselben
bei , daß er 2l Jahre alt , 5 ' 9" 5 ' " groß , und von
starker Statur ist , gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen ,braune Haare , und gewöhnliche Nase hat .

Pforzheim , den 21 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d.
vät . MathiS .

8 .633 . (3) 2 . Nr .- 7017 . Epplngen . ( Auffor¬
derung ) Der nachbeschricbene Rekrut Wilhelm
Brian von Stebbach , dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist, wird aufgefordcrt , fich binnen 6 Wochen bei
Großh . Kommando des Lcib -Jnfauterie -Regiments
zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär erklärt und
nach bestehenden Gesetzen bestraft werden würde .

Personalbeschreibung .
Größe , 5 ' 7" .
Statur , schlank.
Farbe , gesund .
Haare , blond .
Nase , mittel .

Eppingen , den 19 . April 1849 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .

Danner .
vät . Goppert ,

A . j .8 .630 . (3) 2 . Neustadt . ( Aufforderung .) Der
Rekrut Jfioor Bürkle von Schönenbach , welcher zum
großh . Leib -Infanterieregiment eingetheilt worden , ist
m der Garnison bisher nicht eingetroffen . Derselbe
wird aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
entweder dort oder dahier zu stellen , widrigenfalls er
als Refraktär erklärt und in die gesetzliche Strafe
verfällt würde .

Signalement .
Größe , 5' 9" 2 " ' .
Statur , stark
Farbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , schwarz .
Nase , gewöhnlich .

Neustadt , Len 19 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
8 .692 . Nr . 13,877 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung .) Den 3 . d . M . wurde in der Saalbach bei
der Stcllfalle am Rechen der Mühle des Müllers Jo¬
hann Bclz dahier ein ncugcbornes todtes Kind auf¬
gefunden .

Die sorgfältigst angcstelltcn Erkundigungen konnten
bisher zur Entdeckung der unnatürlichen Mutter dieses
Kindes nicht führen .

Wir bringen deßhalb diesen Vorfall zur öffentlichen
Kenntniß , und ersuchen sämmtliche Behörden , wenn
ihnen irgend Etwas hierüber bekannt werden sollte ,uns schleunige Mittheilung davon zu machen .

Bruchsal , den 22 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
vät. Hamminger ,

Akt. jur .
8 .601 . ( 3) 3 . Nr . 10,182 . Breiten . ( Auffor .

derung .) Der 19jährige Dienstknecht Jos . Würz
von Mühlhausen , Bezirksamts Wicsloch , welcher
wegen eines Kleiderdiebstahls im Verdacht steht , hat
sich heimlich aus seinem bisherigen Dienst entsernt ,
und cs ist sein jetziger Aufenthalt unbekannt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich dahier zu
fistiren und über den ihm zur Last gelegten Diebstahl
zu verantworten . Zugleich ersuchen wir auch die resp .
Polizeibehörden , denselben im Betretungsfalle mit



Laufpaß hieher zu weisen und seine Effekten einst¬
weilen mit Beschlag zu belegen .

Breiten , den 18 . April 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Gaupp .
rät. W. Wittemann ,

A . j .
6 .602 . (3) 3 . Nr . 10,923 . Emmendingen . ( Auf¬

forderung .) Rekrut Georg Wilhelm Wackerlin
von Emmendingen , welcher dem großh . Leib -Infan¬
terieregiment zu Karlsruhe zugetheilt ist , hat sich un¬
erlaubter Weise aus seinem Urlaube entfernt , und km
bis jetzt weder dahier zurückgckehrt , noch hat er sich
beim Regimente etngefunden .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochen

bei seinem Vorgesetzten Regimentskommando zu stellen ,

widrigenfalls er der Desertion für schuldig , des Orts -

bürgcrrcchts für verlustig , und der gesetzliche Theil

seines Vermögens für eingezogen erklärt wird .

Emmendingen , den 2 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger . /
vät . Eccard ,

A . j .
6 .629 . (3) 2 . Nr . 7008 Hüfingen . ( Auffor¬

derung .) Der zur ordentlichen Konskription pro 1849

gehörige Rekrut Xaver Müller von Fürstenberg hat
sich bis jetzt nicht gestellt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

von heute an hier oder bei dem Kommando der groß - ,
bad . Artilleriebrigade zu Karlsruhe zu stellen , widri¬

genfalls er als Refraktär angesehen , und in die von
dem Gesetze vom 5 . Okt . 1820 , Regierungsblatt XV -,
angedrohte Strafe verurtheilt werden würde .

Hüsingcn , den 13 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckhard .
6 .662 . (3 ) 2 . Nr . 13,039 . Bühl . ( Aufforde ,

rung .) Den wegen Diebstahls dahier in Unter¬

suchung gestandenen Seraphina und Margaretha
Baumann von Gengenbach , Ersten 18, Letztere 44

Jahre alt , soll ein hofgerichtliches Urtheil verkündet
werden ; cS ist uns aber deren Aufenthalt unbekannt .
Wir fordern nun dieselben auf , sich dahier zu stellen ,
und ersuchen zugleich sämmtliche Behörden , sie im

Betrctungsfall mit Laufpaß anher zu weisen .
Bühl , den 18 . April 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sachs .

vät Finck , A . j .
6 .533 . (3) 3 . Nr . 11,767 . Säckingen . ( Auf¬

forderung .) Fridolin Strittmatter von Ober «

säckingen , der im Jahr 1810 oder 1811 den badischen
Truppen eingereiht wurde , ist seither nicht mehr zu«

rückgekchrt , hat auch einen Bevollmächtigten nicht
ausgestellt , und sein Aufenthalt ist unbekannt .

Er wird nun aufgefordcrt , sich
innerhalb 1 Jahre

zu stellen , und das ihm angefallene , in 41 fl . 51 kr.
bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen , widri¬

genfalls er für verschollen erklärt und sein Vermö¬

gen den nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben würde .

Säckingen , den 14 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
6 .511 . (3) 3 . Nr . 7861 . Müllheim . ( Auffor¬

derung .) Schrcinermeister Martin Baier von
Zienken ist seit dem Jahre 1839 von Hause abwesend ,
und hat seit 5 Jahren nichts mehr von sich hören lassen .

Derselbe wird hiemit auf den Antrag seiner Ver¬
wandten aufgcfordert ,

binnen Jahresfrist
von seinem Aufenthalt Nachricht zu geben , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein Vermögen
gegen Kautionsleistung an seine nächsten Verwandten
ausgefolgt würde .

Müllheim , den 20 März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
6 .614 . (3) 2 . Nr . 12,414 . Staufen . ( Auf -

forderung . ) Der ledige Konrad Wchrle von
Ehrenstetten hat sich schon in den 1830r Jahren aus
seinerHcimath entfernt , angeblich um sich nach Amerika

zu begeben , ohne einen Bevollmächtigten zurückzu -

laffcn , und ohne seitdem Nachricht von sich zu geben .
Seitdem ist demselben eine Erbschaft von seinem ver¬
storbenen Bruder Johann Georg Wchrle angefallen .

Konrad Wehrle wird nunmehr auf Antrag seiner
nächsten Verwandten aufgcfordert ,

innerhalb einem Jahre
Nachricht von sich zu geben , und über sein Vermögen
zu verfügen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen gesetzlichen Erben gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Staufen , den 20 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Faller .
6 .668 . Nr . 16,093 . Heidelberg ( Schulden -

liquidatton . ) Gegen Sternwirth Albert Andria -
n o von Heidelberg haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 19 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anbcraumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordcrt ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die derAnmelrende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis mit andernBeweismittcln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterschcincnden in Bezug
auf Borgverglciche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Gärtner .
6 .622 . (3) 2 . Nr . 20,219 . Heidelberg . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Kaufmann Hermann Bach
von Heidelberg haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 16 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefor¬
dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldcnde

geltend machen will , auch gleichzeitig dir Beweis -
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird rin Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oderNachlaßverglerch versucht ,
und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf Borg -
vergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit der
Erschienenen vertretend angesehen werden .

Heidelberg , den 15 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Gärtner .
6 .675 . Nr . 13,098 . Bühl . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen Joseph Schneider von Ober¬
hatzenweier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 22 . Mai d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelvcn , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Richterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bcttrctcnd angesehen werden .

Bühl , den 13 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
'

6 .698 . Nr . 13,649 . Bühl . ( Schuldcnliqui -
dation . ) Gegen Altbürgermeistcr Xaver Wiemer
von Oberdruch ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 24 . Mai 1849 ,
Vormittags 7 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumclben , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - und Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich weiden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bühl , den 19 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L Sachs .
vät . Finck ,

A . j .
6 .537 . ( 3) 3 . Nr . 8268 . Villingen . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Alois Aerndtle von Niet -
Heim haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs . und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 3 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an¬
zumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,
als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tage Nn Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Villingen , den 13 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
6 .593 . (3) 2 . Nr . 4832 . Pfu Nendorf . ( Schul¬

denliquidation .) Gcgendie JoscphBcttinger -
schcn Eheleute in Egg , Gemeinde Schönach , haben
wir unterm 31 . v . M . die Gant , welche vom Heutigen
an für eröffnet gilt , erkannt , und zum Schuldenrichtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 18 . Mai 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Psullendorf , den 14 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mors .
vät . Waibel .

6 .586 . (3) 2. Nr . 10,037 . Stockach . ( Schul¬
denliquidation .) Gegen Simon v . Bricl in
Orsingen haben wir unterm Heutigen die Gant , welche
von diesem Tage an für eröffnet gilt , erkannt , und zum
SchuldenrichtigstellungS - und Vorzugsverfahren Tag¬
fahrt auf

Montag , den 21 . Mai 1849 ,
Vormittags 10 Uhr ,

angcordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tägfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeich¬

nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Richterscheincnden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Stockach , den 15 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vät . Gißler .

6 .534 . (3) 3 . Nr . 9607 . Stockach . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Joseph Neidhard , Wagner
von Reuthe , haben wir unterm 25 .Januar d . I . die
Gant , welche vom gleichen Tage an für eröffnet gilt ,
erkannt , und zum SchuldenrichtigstellungS - und Vor -

zugSverfahren Tagfahrt auf
Montag , den 14 . Mai d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
angeordnet .

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche , aus
was immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen , aufgefordert , solche in der an¬
gesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Stockach , den 5 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vät . Gißler .

6 . 685 . Nr . 5241 . Borberg . ( Schulden -
liquidation .) Die Franz Burkards Eheleute
von Hekfcld haben um die Erlaubniß zur Auswande¬
rung nach Nordamerika nachgesucht .

Zur Liquidation der Schulden haben wir deßhalb
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 9 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt , und es wer¬
den hiezu alle Diejenigen , die eine Forderung zu haben
glauben , mit dem Bemerken vorgeladen , daß man
ihnen später nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver¬
helfen könne .

Borberg , den 19 . April 1849 .
Großes bad . Bezirksamt .

Fischer .
6 .627 . (3) 2 . Nr . 13,393 . Bruchsal . ( Schul -

denliquibation .) Johann Nepomuk Baier ,
Karl Schnepf , und Georg Adam Schnepf von
Bruchsal wollen mit Familien nach Nordamerika aus¬
wandern .

Deren Gläubiger haben ihre Forderungen
Montag , den 7 . Maid . I ., früh 8 Uhr , -

um so gewisser dahier anzumelden , als ihnen später
zu ihrer Zahlung nicht mehr verholfen werden kann .

Bruchsal , den 18 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiblcin .
6 .598 . (2) 2 . Nr . 12,521 . Durlach . ( Schul -

dcnliquidation . ) Die Wittwe des st Andreas
Schneider von Aue will mit ihrer großjährigen
Tochter Jakobina nach Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an diesel¬
ben zu machen haben , werden aufgefordert , solche in
der auf

Freitag , den 4 - Mai d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumten Schuldcnliquidations - Tagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Durlach , den 20 April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
6 .639 . (3) 2 . Nr . 5976 . Gerlachsheim . ( Gläu -

bijgeraufruf .) Die ledige Anna Maria Schäffner
von Grüusfeld , welche im Spätjahr 1845 nach Nord¬
amerika gereist ist und sich nun zu New - Aork aufhält ,
hat um die Auswanderungscrlaubniß und um Aus -
folgung ihres unter Vormundschaft stehenden Vermö¬
gens nachgcsucht . Etwaige Gläubiger derselben wer¬
den daher aufgefordcrt , ihre Ansprüche in der auf

Montag , den 21 . k. M . , Vormittags ,
dahier bestimmten Tagfahrt geltend zu machen und zu
begründen , da man sonst dem Gesuche der Anna
Maria Schäffner Statt geben würde und ihnen
nicht mehr zu ihren Forderungen verhelfen könnte .

Gerlachsheim , den 19 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider .
vät . Pflüger .

6 .489 . (3) 3 . Nr . 17,166 . Achern . ( Versäu -
mungS - Erkcnntniß .)

I . S .
der Ehefrau des Johann Ruh von
Kappelrodeck , Amalie , geb . Geiser ,

gegen
ihren Ehemann ,

wegen Vermögensabsonderung ,
wird der thatsächliche Vortrag der Klägerin für zu -
gestandcn angenommen , jede Einrede für versäumt
erklärt und zu Recht erkannt :

Es scp dem Antrag der Klägerin auf Ver -
mögcnsabsondcrung stattzugebcn , das von ihr in
die Ehe eingedrachte und während der Ehe er¬
worbene Vermögen auszuschciden und in ihre
Verwaltung zu stellen , auch habe der Beklagte
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

V . R . W .
Achern , den 27 . September 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
G . W o l f .

vät . Olinger .
6 .656 . (3) 2. Nr . 9807 . Frciburg . ( Ver¬

säum « ngS erkenn tn iß . )
In Sachen

Joseph Knittel in Freiburg
gegen

Josef Weis in Ebnet ,
Forderung betr .,

Wird der thatsächliche Vortrag der Klage für zugc -
standcn , jede Schutzrede für versäumt erklärt und in
der Hauptsache erkannt :

es sep der zwischen den Parthicn unterm 6 . Fe¬
bruar 1848 abgeschlossene Kaufvertrag über eine

Behausung nebst Garten und Oehle in,
Ebnet für ausgelöst zu erklären unter A
lung des Beklagten in die Kosten dieses Ai

B . R . W -
Gründe .

In Erwägung , daß die Klage in L . R . S ,
1602 , 1184 , 1654 , 1655 , begründet ist ;

' ' '

in Erwägung , daß Beklagter zur Tagsah «
13 . l . M . laut den Beurkundungen öffentlich »

'
,

laden war , aber ausblieb ;
in Erwägung , daß daher auf kl. Anrufen die

^
gleich in de/hauptsache zu » kennen ist ;

tz. 253 . 311 . 330 . 653 . 654 . d . P . O . und 8.
d . P . N . vom 3 . August 1837 , Reggbl . RrA

Aus diesen Gründen und der Kosten wegen
Bezug auf tz. 169 wur de , wie geschehen, erkannt

" *

Vorstehendes Versäunrungscrkenntniß wird
aus flüchtigem Fuße befindlichen Beklagten aufdj <
Wege verkündet . *

Freiburg , den 22 . März 1849 .
Großh . bao . Landamt .

W e tz e l .
6 . 671 . (3) 2 . Nr . 8560 . Neckargcmünd . ( Zt ,

erkenntniß .) Nachdem sich die unten verzeih
Konskriptionspflichtigen auf die diesseitigen AussA
den vom 10 . und 16 . Januar bis jetzt nicht
haben , so werden sie nunmehr nach Ansicht de« ?
des Gesetzes vom 5. Oktober 1820 der Refraktion «
schuldig erklärt und deßhalb vorbehaltlich jh ^ ?
sönlichcn Bestrafung im Bctretungsfall jeder j» ?
Geldstrafe von 800 fl . verfällt , des Ortsbürgee, ^
für verlustig erklärt , und in die Kosten verurthcic ,

Altersklasse 1827 .
1) Georg Friedrich Engert von Oberschwar, -«
2) Johann Georg Höhler von Bammenth »,
3 ) Georg Adam Stoll von Michelbach ,

'

4 ) Joseph Müller von Angelloch .
Altersklasse 1828 .

5) Karl Johann Adam B irkenfelder von Li.
schwarzach ,

6) Kaspar Bauer von Spechbach ,
7) Franz Joseph Fürst von Lobcnfeld ,
8 ) Konrad Philipp Greifs von Wimmersbas
Ncckargemünd , den 17 . April 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Spangenberg .

vät . Jäg „
6 .691 . (3) 1. Nr . 3862 . Kork . ( Strass

kenntniß . ) Der Kanonier Georg Wegel auslh
hat der unterm 20 . Januar 1849 mit Nr . 14h

"

gangenen Aufforderung , sich dahier oder bei gm
Artilleriebrigade zu stellen , keine Folge gegeben , dü
er hiemit der Desertion für schuldig erklärt , in »
Geldstrafe von 1200 fl . , welche Strafe auf denk
einstigen Vermögensanfall nach den gesetzliche » z
stimmungen von ihm erhoben werden soll , »erg
und des Gemeindebürgerrcchts für verlustig erj«,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Bettet «
falle .

Kork , den 17 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .
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-6 .641 . (3) 2 . Nr . 1l,378 . Säckingen . ( W
klusivbescheid .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Johann Jej
von Bergalingen ,

- Forderung betreffend
werden alle Gläubiger , welche heute ihre Fordern »,
nicht angemeldct haben , von der vorhandenen M
anmit ausgeschlossen .

V . R . W .
So verfügt

Säckingen , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz .
6 659 . Nr . 15,755 . Rastatt . CPräkliis »

beschcid .)
Die Gant des entwichenen Lam
wirths Melcher von Au betr .

Die Gläubiger , welche ihre Forderung in der hl
tigen Tagfahrt nicht angemeldet haben , werden >
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Rastatt , den 18 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . W ä n k e r .
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6 687 . Nr . 3770 . Eberbach . ( Präklusii
be scheid . ) In der Gantsache der Michael Bei
Wittwe von Pleutersbach werden hiermit alle Dih
nigen , welche die Anmeldung ihrer Forderungen »
lassen haben , von der vorhandenen Masse aw!
schloffen .

Eberbach , den 17 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kraft .
vät . Leps

6 .657 . Nr . 9679 . Lörrach . ( Präklusiv !
scheid .) Die Gläubiger des . in Gant gekomnia
Elias Bloch , Kaufmann von Kirchen , welche !
Forderungen nicht angemeldet und richtig gä
haben , werden von der vorhandenen Masse M
schloffen .

Lörrach , den 30 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Äolfinger .
6 .538 . ( 3) 3 . Nr . 12,642 . Freiburg . ( §>

mündigung .) Die ledige Theresia Schlatts
von Herder » wurde wegen Gemüthsschwäche für >
mündigt erklärt , und ihr der Bürger Christian N
von da als Vormund bestellt .

Freiburg , den 26 . März 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

6r . Schmieden .
6 . 507 . (3) 3 . Nr . 5648 . Hornberg . ( S

mündigung .) Die Christine Zuckschwerdt ?
Petcrzell wurde wegen Gemüthsschwäche entmü»"
und Mathias Vraun von Buchenberg als Vor«
derselben verpflichtet . Dies wird hiermit zur °ß>
lichen Kenntniß gebracht .

Hornberg , den 12 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lindemann . ,
6 .674 . (3) 2 . Nr . I4,l03 . Bühl . ( Ent » i

digung .) Martin KrauS von Varnhalt
wegen Gemüthsschwäche entmündigt , und GcM«
rath Thadäus Ko pp von dort als Vormund D
aufgestellt , was hiermit bekannt gemacht wird .

Bühl , den 20 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichlin .
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